
Die Sommerferien 2025 in unserem Hort 

4. Ferienwoche 

Am Montag lud das 

schöne Wetter wieder zu 

einem Spaziergang ein: 

Wir wanderten zum 

Spielplatz nach Groß Grenz.  

Die Kinder nutzten die vielfältigen 

Klettermöglichkeiten. Dabei wurde auch 

das Stangeklettern geübt.  

Nach dem Mittag wurde ausführlich mit 

einem Steckspiel gebaut. Das Ergebnis 

kann sich sehen lassen! 

Der Dienstag 

wurde schon mit 

Vorfreude 

erwartet, weil wir 

zum Kastanienhof 

nach Bandow 

wollten. Suse und 

Tilda, die 

Hütehündin, empfingen uns  

und zeigten uns die 

verschiedenen Tiere auf 

ihrem Hof: Schafe, Hühner, 

Wollschweine und Pferde. 

Die Wollschafe haben 

scharfe Hauer, deshalb 



betrachteten wir diese mit etwas 

Abstand, doch alle anderen Tiere 

konnten berührt und gestreichelt 

werden.  

Anschließend ging es in die 

Folienzelte, in denen Gemüse 

angebaut wird. Von den 

verschiedenen Tomatensorten 

durften wir naschen. Auch gab es 

eine schöne Erfrischung, als wir durch den 

Bewässerungssprühnebel laufen konnten.  

Suse kennt sich sehr gut mit Insekten aus. Einiges hat sie uns erzählt, bevor wir mit ihr 

zusammen auf dem Hof verschiedene Tiere, z.B. Raupen, Grashüpfer, Käfer und Spinnen 

sammelten. Wir betrachteten sie in Lupengläsern, malten sie auf und ließen die Tiere an 

ihren Lebensorten wieder frei.  

 

Mittwoch haben wir etwas ganz Neues entdeckt: Geocaching. Wir sind von Bröbberow 

über Groß Grenz nach Klein Grenz gewandert und zurück. Auf diesem Weg haben wir an 

8 Stellen Caches gesucht und gefunden. Das sind wasserdichte Behälter, in denen ein 

Logbuch und evtl. auch kleine Tauschgegenstände liegen. Über eine App haben wir 

erfahren, wo wir suchen mussten. Wir Cacher haben uns den Namen „Kokosnüsse18258“ 

gegeben. Diesen haben wir in das Logbuch eingetragen. Eine tolle Inspiration, denn 

einige Kinder haben am Nachmittag mit den Eltern im Wohnort weiter gesucht.  

Im Schulgarten haben die Kinder 

Brombeeren gepflückt. Aus diesen wurde 

leckere Marmelade gekocht.  

  



 

Am Dienstag haben wir viel über Insekten erfahren, dass sie wichtig für die Umwelt 

sind, aber auch, dass ihr Lebensraum gefährdet ist. Deshalb haben wir am Donnerstag 

Insektenhotels aus leeren Blechdosen und verschiedenen Naturmaterialien gebastelt. 

Diese hängen jetzt an Bäumen und Büschen auf unserem Schulhof. 

 

Wenn Brombeeren 

geerntet werden, 

müssen sie auch 

verarbeitet 

werden: Es wurde 

ein leckerer 

Brombeerkuchen 

gebacken.  

 

Am Freitag haben die Kinder mal wieder eine „Ferienhöhle“ in der MZH gebaut und 

gespielt. Auch wurde viel Musik gehört, dazu gesungen und getanzt. In der Bibliothek 

wurden Bücher gelesen, auch haben die Kinder gemalt und gebastelt. Jedes Kind hat 

etwas gefunden, was ihm Spaß gemacht hat, zusammen haben sie eine schöne Zeit 

verbracht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 


